
 

 

ANTISEMITISMUS 

ANTIFEMINISMUS 

Ausgrenzungsstrategien 

im 19. und 20. Jahrhundert 
 

 

 

herausgegeben für 

Frauen & Geschichte Baden-Württemberg e.V. 

von Liselotte Homering, Sybille Oßwald-Bargende, 

Mascha Riepl-Schmidt und Ute Scherb 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ULRIKE HELMER  VERLAG 



Die Publikation wurde freundlicherweise gefördert vom  

Verein Frauen & Geschichte Baden-Württemberg e.V. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Deutsche Bibliothek – CIP-Einheitsaufnahme 

Ein Titelsatz für diese Publikation ist bei der  

Deutschen Bibliothek erhältlich. 

 

 

ISBN 978-3-89741-438-9 

 

© 2019 Copyright Ulrike Helmer Verlag, Roßdorf 

Alle Rechte vorbehalten 

Covergestaltung: Atelier KatarinaS  

Titelgrafik: Lucia Winckler, feuille blanche, Kusterdingen 

Printed in Germany 

 

www.ulrike-helmer-verlag.de 



5 

Inhalt 

 

Antisemitismus – Antifeminismus 
Ausgrenzungsstrategien im 19. und 20. Jahrhundert 
Einführung in das Thema .................................................................... 7 

 
Konstellationen von Antisemitismus und Sexismus 
Karin Stögner .................................................................................... 15 

 

Frauen als Akteurinnen 

Wie radikal war die radikale Frauenbewegung im Umgang mit 
(antifeministischem) Antisemitismus? 
Anne-Laure Briatte ............................................................................ 39 

Frauenbewegung, Antisemitismus und Geschlecht in den 
Mitteilungen aus dem Verein zur Abwehr des Antisemitismus 
Sarah Kleinmann ............................................................................... 59 

Die Konstruktion des „gefährlichen Anderen“. Antifeministischer 
Antisemitismus in den Schriften der italienischen Aktivistin  
Elena da Persico (1869-1948) 
Ruth Nattermann ............................................................................... 85 

 
  



  6 

Antisemitismus und Antifeminismus.  
Gemeinsamkeiten, Unterschiede, Verschränkungen 

Geselligkeit und „Teutsche Tischgesellschaft“. Antisemitismus 
und Antifeminismus der Romantik 
Susanne Asche ................................................................................. 107 

Die Herrscher der Schöpfung. 
Hasan al-Banna, Sayidd Qutb, Mohammed Qutb 
und das Erbe der Moslembruderschaft 
Vojin Saša Vukadinovic ................................................................... 131 

 

Ausgrenzungsstrategien 

Von mangelnder „persönlicher Eignung“? 
Habilitandinnen an der Universität Wien 1904–1938 
Andreas Huber ................................................................................ 161 

Streit um den Bubikopf – Streit um die Rolle der Frau 
Antisemitismus und Antifeminismus in den deutschnationalen 
und völkischen Turnverbänden Mitteleuropas 
Martin Klement ................................................................................ 187 

Antisemitismus und Antifeminismus. Parlamentarierinnen  
jüdischer Herkunft in der Weimarer Republik 
Susanne Wein .................................................................................. 211 

 
Autorinnen und Autoren .................................................................. 235 

 




